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Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das Epidemiegesetz 1950 und das COVID-19-Maß­

nahmengesetz geändert werden 

Stellungnahme 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Sehr geehrter Herr Doktor Pietsch! 

Zunächst dürfen wir uns für die Einladung zur Stellungnahme im Rahmen des Begutachtungsverfah­

rens bedanken und innerhalb offener Frist wie folgt ausführen: 

Gemäß § 15 Epidemiegesetz soll die Bewilligungspflicht in eine Anzeige- und Bewilligungspflicht für 

Veranstaltungen geändert werden (§ 15 Abs 1 Z 1 EpiG). Als Veranstaltung gelten danach 

Zusammenkünfte von zumindest vier Personen aus zwei Haushalten (§ 15 Abs 1 a). In einer Verord­

nung kann nach Art und Größe der Veranstaltung , nach der Beschaffenheit des Orts der Zusammen­

kunft sowie nach dem Grad persönlicher Beziehungen zwischen den Teilnehmern differenziert werden 

(§ 15 Ab 2a EpiG). Werden Veranstaltungen in diesem Sinne nicht angezeigt, droht eine Verwaltungs­

übertretung gemäß § 40 Abs. 2 Z 3 und 4 EpiG. 

Weder aus dem Gesetzestext, noch aus den Materialien geht hervor, dass für Veranstaltungen zu be­

rufl ichen Zwecken eine Ausnahmeregelung besteht. Zumal Veranstaltungen aus beruflichen Zwecken 

schon bisher von den sonst üblichen Regelungen zur Bekämpfung der Pandemie ausgenommen wa­

ren, wird vorgeschlagen, im gegebenen Zusammenhang eine Klarstellung aufzunehmen, wonach 

diese Anzeige-und Bewilligungspflicht nicht für berufliche Veranstaltungen gilt. Alternativ sollte (zumin­

dest) von einer wesentlich größeren Zah l an Personen ausgegangen werden, um im Fall einer berufl i­

chen Veransta ltung eine vergleichbare Anzeige- und Bewi ll igungspflicht im Gesetz vorzusehen. 

Mit der Bitte um Ihre geschätzte Kenntnisnahme verbleiben wir 
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Nachrichtlich: 

Republik Osterreich, Parlament, Herr Mag. Wolfgang Sobotka, Präsident des Nationalrats, begutach­
tungsverfahren@parlinkom.gv.at 
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